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diesen finden wir noch in der Abhandlung- Bemerkungen über die

Galtungen bei den Bromeliaceen, dann Bemerkungen über dieBlall-

organe bei den letzteren und bei anderen Pflanzen-Familien , eine

Darstellung der Ananassa und Miltheilungen über die Art der Ge-
winnung und den Nutzen der Bastfaser aus den Blättern der Ana-
nassa sativa; sämmiliche Abschnitte von hohem Interesse selbst für

weitere Kreise von Lesern. Ein Repertorium der Bromeliaceen und
ein Register der beschriebenen Gattungen und Arten schliesst das

glänzend ausgestattete Werk. S.

Literarische Notizen.

— Von Ernst Meyer's „Geschichte der Botanik" istder3.Band
erschienen.

— Die von Otto und Dietrich herausgegebene „allgemeine

Gartenzeitung" wird seit dem Tode ihrer beiden Redakteure bis zum
Schlüsse dieses Jahres von F. C. D i e t r i c h fortgesetzt, dann aber von
Prof. Karl Ko c h unter demTitel: „Berliner allgemeine Garlenzeitung"

redigirt werden.
— Die Farne des botanischen Gartens zu Leipzig hat Dr. G.

Metten ins, bearbeitet. Das mit 30 Tafeln ausgestattete Werk ist

unter dem Titel : ,,FiUces horti botanici Lipsiensis^ in Leipzig er-

schienen
— Von Alfred Topf ist unter dem Titel: „der Rosengärtner,"

ein Taschenbuch für Freunde der Rosen und ihrer Kultur erschienen.
— lieber das im Breslauer botanischen Garten zur Erläuterung

der Steinkohlen-Formation errichtete Profil hat Dr. Göppert eine

kleine Schrift herausgegeben, welche jene interessante Schöpfung be-
schreibt und in einer beigegebenen instruktiven Abbildung versinn-

licht. Von demselben Autor wird demnächst erscheinen : „Der bo-
tanische Garten der Universität Breslau , oder über zeitgemässe Ein-
richtung botanischer Gärten."

I^littlieiliiiig^en.

— Einem S c ti r e i I) e n des Dr. S c li e r z e r an die k. k. geographische
Gesellscliaft in Wien zufolge wird die li. k. Fregatte „Novara" aiifderpro-
jektirten WeUiimsegJung Ende Februar abgehen, zunächst Rio Janeiro, so-
dann Montevideo und Biienos-Ayres berühren und von dort nach der Kap-
stadt segeln, hierauf Ceylon, Jladras und namentlich die nikoharischen In-

seln im Meerbusen von Bengalen besuchen, an welche letztere sich als eine

frühere Dependenz des Kaiserslaates für Oesterreicli ein ganz besonderes In-

teresse knüpft. Von den nikoharischen Inseln soll die Reise nach Sumatra,
Borneo, Celebes und von den Philippinen bis nach China und Japan ausge-
dehnt werden. Nach möglichst umfassendem Besuche aller zugänglichen Punkte
China^s und Japans sollen Keu-IIolland, .Neu-Seeland , Neu-Caledonien , die

Freundschafls- und Gesellschaflsinseln, die Sandwiclisinseln, die Westküste,
endlich Mittel- und Südamerika das Ziel der Falirt sein, die dann entweder
durch die Magellanstrasse oder um das Kap Hörn fortgesetzt, mit der Rück-
kehr nach einer auf zwei Jahre berechneten Reisedauer endigen wird.

— Man hat in neuerer Zeit häufig auf den Anbau einer Gerste



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Österreichische Botanische Zeitschrift = Plant
Systematics and Evolution

Jahr/Year: 1856

Band/Volume: 006

Autor(en)/Author(s): Anonymus

Artikel/Article: Literarische Notizen. 406

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2923
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=32985
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=133252



